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Der Pythongeist 
 

Apostelgeschichte 16,16 
16 Es geschah aber, als wir zur Gebetsstätte gingen, dass uns eine Magd 

begegnete, die einen Wahrsagegeist hatte; sie brachte ihren Herren großen 

Gewinn durch Wahrsagen. 

Der Pythongeist wird auch Geist der „Wahrsagerei“ (gr. „Python“) genannt. 

Im Englischen sagt man „Divination“, was Wahrsagerei bedeutet. Weitere 

Namen sind „Medusa“ und „The Pythia“.  

Er bezieht sich auf das wahrsagende Delphische Orakel: 

1. Sie gehen zur Gebetsstätte. 

2. Der Python umschlingt sein Opfer. 

3. Dieser Geist bricht keine Knochen, sondern erstickt sein Opfer. Er hat 

immer einen fester werdenden Griff beim Atmen und Ausatmen. Er würgt 

und umwickelt. 

4. Er erstickt unser Gebetsleben. Der geistliche Python erstickt uns. 

Jesus sagt in Lukas 19,46: „Mein Haus ist ein Bethaus.“ Das Gebet ist unser 

Atmen. Es ist persönliches Gebetsleben, Beten in der Familie und in der 

Kirche. Wenn wir beten, atmen wir Gottes Ruah (Gottes Geist, Gottes 

Atem). Die Python hat andere Strategien als die Giftschlange. Sie greifen 

das Blut an. 

Apostelgeschichte 28,3-5 
3 Als aber Paulus eine Menge Reisig zusammenraffte und auf das Feuer 

legte, kam infolge der Hitze eine Giftschlange heraus und hängte sich an 

seine Hand. 4 Als aber die Eingeborenen das Tier an seiner Hand hängen 

sahen, sagten sie zueinander: Jedenfalls ist dieser Mensch ein Mörder, den 

Dike, obschon er aus dem Meer gerettet ist, nicht leben lässt. 5 Er nun 

schüttelte das Tier in das Feuer ab und erlitt nichts Schlimmes. 

Lukas 10,19 
19 Siehe, ich habe euch die Macht gegeben, auf Schlangen und Skorpione 

zu treten, und über die ganze Kraft des Feindes, und nichts soll euch 

schaden. 

Jesus spricht über Schlangen und Skorpione im geistlichen Bereich. Wenn 

du von Bitterkeit, Unvergebenheit und Enttäuschung vergiftet bist. Es gibt 
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verschiedene Arten von Gift, die in unser Blutsystem wirken. Sie können 

körperliche Krankheiten und Probleme bringen. Jesus hat uns Macht über 

den Geist von Schlange und von Skorpion gegeben. Die Python arbeitet 

anders. Der Körper, die Struktur und die Organisation bleibt gleich. Sichtbar 

hat sich nichts verändert, aber es ist kein Leben, kein Pneuma, kein Atem 

drinnen. Jesus sagt: Du denkst, dass du lebst, aber du bist tot. Der 

Pythongeist attackiert das Atmen, während die Giftschlange das Blut 

attackiert. Der Leib Christi ist ohne das Blut Jesu tot – ohne Erkenntnis und 

Anwendung! Der Leib Christi ist ohne den Heiligen Geist (hebr. Ruah, gr. 

Pneuma) ohne Atem. Äußerlich merkt man es nur nicht! Dieser Geist greift 

unsere Beziehung zum Heiligen Geist an. Das, was der Geist von Python 

sagt, ist wahr! Viele denken, wenn Wahrsagerei und Medien etwas Richtiges 

sagen, ist es gut! 

Apostelgeschichte 16,17-18 
17 Diese folgte dem Paulus und uns nach und schrie und sprach: Diese 

Menschen sind Knechte Gottes, des Höchsten, die euch ⟨den⟩ Weg des 

Heils verkündigen. 18 Dies aber tat sie viele Tage. Paulus aber wurde 

unwillig, wandte sich um und sprach zu dem Geist: Ich gebiete dir im Namen 

Jesu Christi, von ihr auszufahren! Und er fuhr aus zu derselben Stunde. 

Dieser Geist wollte Leute ablenken und die Aufmerksamkeit auf sich ziehen. 

Die Worte sind richtig, aber der Geist dahinter nicht. Der Pythongeist imitiert 

den Heiligen Geist. Paulus erkennt, dass es nicht von Gott ist und spricht zu 

dem Geist, konfrontiert ihn, nicht die Frau.  

Apostelgeschichte 16,19-21 
19 Als aber ihre Herren sahen, dass die Hoffnung auf ihren Gewinn dahin 

war, griffen sie Paulus und Silas und schleppten sie auf den Markt zu den 

Vorstehern. 20 Und sie führten sie zu den Hauptleuten und sprachen: Diese 

Menschen, die Juden sind, verwirren ganz und gar unsere Stadt 21 und 

verkündigen Gebräuche, die anzunehmen oder auszuüben uns nicht erlaubt 

ist, da wir Römer sind. 

Der Pythongeist ist gewinnbringend bei Satan aber bei Gott ist alles aus 

Gnade umsonst. Wenn wir diesen Geist attackieren, macht er falsche 

Beschuldigungen, verbreitet Lügen und kommt mit Kontraattacke. Er 

arbeitet zusammen mit Stolz und Rebellion. Die Herren über diesen Geist 

von Python haben nicht nur Profit gemacht, sondern auch alles kontrolliert 

und erstickt. 
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Apostelgeschichte 16,22 
22 Und die Volksmenge erhob sich zusammen gegen sie, und die Hauptleute 

rissen ihnen die Kleider ab und befahlen, sie mit Ruten zu schlagen. 

Falsche Zungen schlugen mit Ruten und sprachen lügenhafte 

Behauptungen und Gerüchte gegen die Diener Gottes. Dieser Geist greift 

die Leiter an.  

Apostelgeschichte 16,23-24 
23 Und als sie ihnen viele Schläge gegeben hatten, warfen sie sie ins 

Gefängnis und befahlen dem Kerkermeister, sie sicher zu verwahren. 
24 Dieser warf sie, als er solchen Befehl empfangen hatte, in das innere 

Gefängnis und befestigte ihre Füße im Block. 

Heute sind die inneren geistliche Gefängnisse Angst, Depression und 

Verzweiflung. Böse geistlichen Wächter wurden aufstellt. Ihre Füße wurden 

im Block befestigt. Warum wurden die Füße gebunden? Wie haben die 

Apostel gedient? Die Apostel und Propheten reisten, dienten und gaben die 

Richtung an. 

Apostelgeschichte 16,25-26 
25 Um Mitternacht aber beteten Paulus und Silas und lobsangen Gott; und 

die Gefangenen hörten ihnen zu. 26 Plötzlich aber geschah ein großes 

Erdbeben, sodass die Grundfesten des Gefängnisses erschüttert wurden; 

und sofort öffneten sich alle Türen, und aller Fesseln lösten sich. 

In der Nacht haben sie Gott gelobt und gepriesen. Viele Leute, die in 

geistlichen Gefängnissen sind, sagen, dass sie nicht beten oder kämpfen 

können. Es gibt geistliche Wächter in unseren Familien, Kirche, Business, 

usw. Paulus und Silas taten etwas. Sie sagten nicht nur Worte wie „Ich 

vertraue Gott.“ sondern sie beteten, glaubten und lobsangen Gott. Egal, wo 

wir sind, ist Gebet unsere siegreiche Waffe! Die Gefangenen hörten zu! 

Wenn wir lernen aggressiv zu beten, lösen sich die Fesseln von allen! Alle 

Fesseln fallen! Nicht Diskussionen zerstören geistliche Gefängnisse, 

sondern Gebet und Lobpreis im Glauben. Im Kampfgebet werden durch uns 

die Gefangenen frei. Es gibt keine Resultate von Jammern und Klagen. Alles 

ist möglich für die, die glauben. Ungläubige Gläubige sind die 

Gefährlichsten. 
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